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Protokoll der Vorstandssitzung 

am 11. November 2016 

bei Jakob Oßner, Putzenberg, Velden, 14:00 h – 15:00 h 

 

Teilnehmer laut Teilnehmerliste (siehe Scan Anhang 1)

 

Folgende Vorstandsmitglieder konnten nicht teilnehmen: Friedrich Mager (Ehrenvorsitzender), Prof. 

Dr. Anthony Rowley, Prof. Dr. Richard Brunner, Dr. Richard Bauer (stellv. Vorsitzende); Dr. Gerd 

Marino, Dr. Werner Resch (Beisitzer) 
 

Agenda 

1. Begrüßung 

2. Vollzug der Beschlüsse aus der Mitgliederversammlung (Änderung der Satzung und 

Eintragungen ins Vereinsregister) 

3. Neue Mitglieder (Zustimmung zur Aufnahme) 
4. CKB-Jahresgabe 2016 

5. Rückblick Jahresfahrt 2016 u. Planung für 2017 

6. Sonstiges 
 

TOP 1: Begrüßung durch den Vorsitzenden 

• Begrüßung der Vorstandschaft 

• Kurzvorstellung der Tagesordnung 

TOP 2: Satzungsänderung, Eintragung ins Vereinsregister 

 

• Die in den Mitgliederversammlungen 2015/2016 beschlossenen Satzungsänderungen sind 
jetzt durch Eintragung ins Vereinsregister vollzogen. 

• Die Änderungen betreffen folgende Inhalte der Satzung: 

� Name des Vereins (§ 1) 

� Allgemeiner Zweck des Vereins (§ 2, Ziffer 1) 

� Integration der Ehrenamtspauschale (§ 2, Ziff. 2) 

� Rechtsnachfolger bei Auflösung des Vereins (§ 2, Ziff. 3) 

� Möglichkeit zur Ehrenmitgliedschaft (§ 3, Ziff. 2) 
� Zusätzliche Beisitzer aus den cimbrischen Sprachinseln (§ 6, Ziff. 1) 

� Verankerung des Datenschutzes (§ 11) 
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TOP 3: Neumitglieder 

• Der Vorsitzende freut sich, stellv. Landrat Alfons Satzl zur Aufnahme in den Verein 

vorschlagen zu dürfen. 

• Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.  

TOP 4: Jahresgabe des CKB 

• Der erste Band zur Erfassung mundartlicher Siedlungsnamen in Niederbayern ist dem 

Altlandkreis Landshut gewidmet und steht kurz vor Drucklegung. Das Projekt wird von 
CKB-Vorstandsmitglied Dr. Reinhard Bauer geleitet, der als Geschäftsführer des Verbands 

für Orts- und Flurnamenforschung in Bayern mit Sitz in München fungiert. 

• Nach den Worten von Dr. Bernhard Stör, dem federführenden Mitarbeiter von Dr. Bauer, 

hat sich besonders der bekannte Heimatforscher und Adlkofener Pfarrer Johann Schober 

bei der Erforschung der Ortsnamen und  Bearbeitung der ca. 160-seitigen Publikation für 

den Altlandkreis Landshut verdient gemacht. 

• Zur Förderung des Projekts, das für die Erforschung der Besiedelungsgeschichte ebenso 

wertvolle Hinweise liefern kann wie archäologische Funde oder Ausgrabungen, hat das 
Kuratorium 200 Exemplare der Publikation bestellt, die sofort nach Erscheinen als 

Jahresgabe für 2016 an die Mitglieder des Vereins verteilt werden sollen. 

 

TOP 5: Rückblick Jahresfahrt 2016 u. Planung für 2017 

Rückblick 
• Bei der Jahresfahrt 2016, die in die Sette Comuni der Hochebene von Asiago führte, 

stand neben der Erinnerung an den Ersten Weltkrieg vor 100 Jahren vor allem das 40-

jährige Patenschaftsjubiläum zwischen den Gemeinden Velden und Roana im Fokus. 

• Im Anschluss an die von Pfarrer Don Lino Prearo und der Chorgemeinschaft „Corale 

Cimbra“ gestaltete Abendmesse in Roana wurde die Patenschaft von Bürgermeister 

Valentino Frigo und CKB-Vorsitzenden Jakob Oßner durch Verlesen eines gemeinsamen 

Textes feierlich erneuert. 

• Außerdem wurde Prof. Sergio Bonato für seine zahlreichen Verdienste zum Erhalt der 
cimbrischen Sprache und Kultur die Ehrenmitgliedschaft im CKB verliehen. Die cimbrische 

Übersetzung der Urkunde wurde von Dr. Remigius Geiser angefertigt und vorgetragen. 

• Im Gegenzug hat Prof. Sergio Bonato als Vorsitzender des cimbrischen Kulturinstituts von 

Roana Jakob Oßner mit dem „Collare Cimbro dei Sette Comuni“ und Dr. Remigius Geiser 

sowie die Familien Resch/Fischer und Geiselbrechtinger mit der „Medaglia Storica dei 

Sette Comuni“ geehrt. 

• Beim Festabend, musikalisch begleitet vom bekannten cimbrischen Liedermacher 
Pierangelo Tamiozzo, gab es zum Anlass zusätzliche Ansprachen bzw. Grußworte vom 

stellv. Landrat von Landshut Alfons Satzl, dem Vorsitzenden der „Unione Montana di 

Sette Comuni“ Emanuele Munari und dem Vorsitzenden des Curatorium Cimbricum 

Veronense Vito Massalongo 

• Weitere Höhepunkte der Jahresfahrt: 

o Besuch der Festung Gschwendt (Forte Belvedere bei Lavarone) 

o Besuch des Cimbern-Museums in Roana 

o Empfang im Rathaus von Asiago durch Bürgermeister Roberto Rigoni Stern 
o Tagesausflug nach Vicenza mit Besichtigung verschiedener Bauwerke von Andrea 

Palladio 

o Besuch des cimbrischen Kultur- und Dokumentationszentrums in Lusern unter 

Führung von Luis Nicolussi 
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Planung Jahresfahrt 2017 
• Ziel der Jahresfahrt 2017 sind die deutschen Sprachinseln Plodn (Sappada, Venetien), 

Timau und Sauris (Friaul) sowie die alte k.k. Hafenstadt Triest. 

• Vorstandsmitglieder Christine Fischer und Dr. Jörg Ruthrof haben angeboten, eine 
machbare Route zu recherchieren und ein Programm auszuarbeiten. 

TOP 6: Sonstiges 

Printausgabe «Cimbrischer Wörterbuch» von Hugo Resc h 
• Der Plan, das cimbrische Wörterbuch von Hugo Resch auch in einer Druckversion zu 

veröffentlichen, wird weiter verfolgt. 

• Dr. Raphael Berger wird eine Zusammenkunft des Arbeitskreises in Q1/2017 organisieren. 

• Die von Prof. Heydenreuter in Aussicht gestellte Förderung des Projekts durch die Rosner-
Stiftung ist derzeit allerdings fraglich. 

Gemeinsame Veranstaltung mit anderen Sprachvereinen  
• Jakob Oßner schlägt vor, einmal im Jahr eine Zusammenkunft mit „verwandten“ Sprach- und 

Dialekt-Vereinen zu organisieren. 

o Beim vom „Förderverein Bairische Sprache u. Dialekte“ (FBSD) durchgeführten 

Dialektforum 2016 in Holzhausen konnte JO interessante Kontakte knüpfen (z.B. zu 

den Vorständen des FBSD Münzinger u. Bradl)  

• [Dr. Jörg Ruthrof] Dialektvereine haben Mitglieder, die sich auch für das Cimbrische 

interessieren könnten. Ein Treffen könnte somit als Marketingmaßnahme zur 
Mitgliederwerbung dienen. 

• [Dr. Raphael Berger] Das CKB soll sich primär um den Erhalt des Cimbrischen kümmern, aber 

in jedem Fall auch aktiv die Zusammenarbeit mit anderen Sprachvereinen suchen. 

Vortrag Dr. Bernhard Stör 
• Angebot für einen Vortrag zur Erfassung der mundartlichen Ortsnamen im Altlandkreis 

Landshut unter der Bedingung, dass auch Pfarrer Joh. Schober dazu eingeladen wird, der 

einen immensen Beitrag als Gewährsmann geleistet hat. 

• Als Ort für die Veranstaltung ist das Gasthaus Westermeier in Blumberg bei Adlkofen (Ldkr. 

Landshut) vorgesehen. 
 

 

Velden, 28. November 2016 

  

 Jakob Oßner Hans M. Geiselbrechtinger 

1. Vorsitzender Schriftführer 
 



Protokoll der Vorstandssitzung am 12. Nov. 2016 

Cimbern-Kuratorium Bayern e.V. HMG 4/4 

Anhang 1: Anwesenheitsliste 
 

 
 

 

 

 


